
16 Laubenheim

Sie suchen eine professionelle Rasur oder einen Friseur 
der auf Beauty und Haarp� ege spezialisiert ist?

Dann heißen wir Sie herzlich Willkommen 
zu einer einzigartigen Salon Erfahrung!

Den unser Ziel ist es, Ihre Wünsche und 
Vorstellungen mit unseren Frisur 

Ideen zu verbinden!

Mit Leidenscha�  und Freude am Beruf  
präsentieren wir gerne unsere Top-Leistungen.

Ihr Damen & Herren
In Mainz-Hartenberg-Münchfeld 
Dr. Martin-Luther-King-Weg 20 
55122 Mainz Tel: 06131-588002

In Mainz-Hechtsheim 
Alte Mainzer Straße 28 
55129 Mainz Tel: 06131-59476

 2xMeister Salon       in Mainz
www.rinas-haarwerk.de

WeinFrühling am Schillerplatz
Die Mainzer Einzelhändler laden zum entspannten Shoppen mit der 
Familie ein. Wir erwarten Sie mit einem „Meenzer Frühstück“ (Weck, 
Worscht, Woi), hausgemachten kalten und warmen Tapas und einer 
Auswahl an Wein sowohl aus Rheinhessen als auch aus Spanien und 
Portugal an unserem Stand am Schillerdenkmal. Gönnen Sie sich eine 
kleine Auszeit vom Shoppen in den anliegenden Geschäften oder ge-
nießen Sie einen Abend mit Freunden in der schönen Atmosphäre des 
Schillerplatzes. Öffnungszeit: Fr–So 11–22 Uhr, Mo 13–18 Uhr

Mo-Fr: 10–13.30, 14–18.30 Uhr
Sa: 10–15.00 Uhr

Gaustraße 37 · Mainz

28. April bis 1. Mai
WeinFrühling 

am Schillerplatz
Genießen Sie eine Auszeit 

in der schönen Atmosphäre 
des Schillerplatzes

6. Mai
Lange Wein-Nacht

Degustieren – Genießen – 
Entspannen

Info: 06131/2500697
  www.bodegasibericas.com

     facebook.com/BodegasIbericas

Viel Vergnügen mit 100 Prozent passgenauen Pointen
Zu Gast beim Laubenheimer Gewerbeverein: Business-Satiriker Klaus-Ulrich Moeller 

Von Jo Atzbach

LAUBENHEIM – Querdenken. 
Nachdenken. Überdenken. Und 
vor allem viel Vergnügen – das 
hatte sich der Laubenheimer Ge-
werbeverein mit der Einladung 
von Dr. Klaus-Ulrich Moeller, ei-
nem der führenden deutschen 
Satiriker, auf seine Fahnen ge-
schrieben. 
Im bis auf den letzten Platz be-
setzten Weingut Marienhof gibt 
Moeller auch sofort die Richtung 
vor: „Das ist ein Satireabend!“. 
Wogegen sein Publikum über 
zweimal 45 Minuten Top-Un-
terhaltung dann auch absolut 
nichts einzuwenden hat.
„Da beißt sich die Logik in den 
Fuß“, eröffnet Moeller einen so 
putzmunteren, wie scharfsinnig 
aufgespießten Reigen alltägli-
cher Irrungen und Wirrungen. 
Ob die Fehlermeldung eines 
Windows-Betriebssystems 
„Die Problembehandlung kann 
aufgrund eines Problems nicht 
gestartet werden“ - selbstbe-
wusstem Eigenlob bezüglich des 
immer wieder aufkommenden 
Vergleiches mit dem Kollegen 
Dieter Nuhr: „Ich lehne den Ver-
gleich ab. Dieter Nuhr kommt 

dabei zu gut weg“ - oder der Ver-
hohnepiepelung der Mutter aller 
Parteien: „Wie schlecht muss es 
der SPD gehen, dass sie ihren 
Vorsitzenden mit 100 Prozent 
ins Amt wählt …“ - Moellers Poin-

ten sitzen. Absolut passgenau. 
Und das prompt einsetzende 
Publikumsgelächter retourniert 
er dazu mit frappierender Non-
chalance: „Erdogan und Putin 
sollen deswegen schon bei ‘Gott-
Schulz‘ angerufen haben…“ 
Einmal in Fahrt gekommen und 
weil echte Satire sowieso vor 
nichts Halt macht, werden der 
eindeutige Saarland-Landtags-
wahlausgang und der frisch 
erwählte SPD-Messias sogleich 
in ein Boot verfrachtet: „Wel-
cher Gott würde sich schon das 
Saarland für ein Wunder aussu-
chen…?“
Geheimnisse, wie er zu seinen 
Ideen und Gags kommt, hat Mo-
eller jedenfalls keine: „Satire 
läuft einem über den Weg, wo 
auch immer man läuft.“
Fazit: Mit der Einladung von Mo-
eller ist dem Laubenheimer Ge-
werbeverein ein überzeugender 
Griff gelungen, der Lust auf wei-
tere Veranstaltungen macht. Zu-
mal auch für Essen und Trinken 
bestens vorgesorgt war. 
Dr. Klaus-Ulrich Moeller ist er-
folgreicher Kommunikations-
berater, Journalist, Speaker und 
Autor. Er ist einer der scharfsin-

nigsten satirischen Beobachter 
von Politik und Unternehmen 
in Deutschland. Nach seinem 
Studium von Geschichte und 
Politik arbeitete er im journa-
listischen Bereich und als Kom-
munikationschef bei namhaften 
deutschen Firmen. Er wurde mit 
dem Theodor-Wolff-Preis aus-
gezeichnet für die Aufdeckung 
des Stern-Skandals um die ge-
fälschten Hitler-Tagebücher.

„Business-Satiriker“ und Gewerbevereinsvorsitzender: Dr. Klaus-Ulrich Moeller (li.) und Ekkehard Schenk, 
der auch Herausgeber dieser Zeitung ist (Foto: Jo Atzbach)

„Abteilung Attacke“ in ihrem 
Element: Klaus-Ulrich Moeller  

im Laubenheimer Marienhof  
(Foto: Jo Atzbach)


